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Bürgermeister 
 

 
 

 

Liebe Seehamerinnen,  
 

liebe Seehamer! 
 
Die schweren Unwetter in der letzten 

Zeit haben uns gezeigt, welche Kraft 

an Zerstörung solche Naturgewalten 

entwickeln können. Seien es die 

Brände im Süden Europas oder auch 

die verheerenden Unwetter nicht weit 

entfernt im Pinzgau und Pongau. 

Man kann sagen, dass es solche 

Ereignisse immer schon gegeben 

hat, aber nicht in dieser Häufigkeit 

und Intensität. Die Auswirkungen des 

durch uns Menschen verursachten 

Klimawandels sind deutlich zu spü-

ren. Die EU hat kürzlich ihr Klimapa-

ket verabschiedet und um diese Zie-

le zu erreichen, bedarf es große 

Anstrengungen und auch Umdenken 

bei jedem Einzelnen. Es gibt viele 

Bereiche die wir ändern können. 

Zum Beispiel das nicht Verbrauchen 

oder zumindest das Einsparen von 

Ressourcen bzw. schon der bewuss-

te und sparsame Umgang trägt dazu 

bei. Auch jedes Kilogramm Müll, das 

nicht entsorgt werden muss oder 

zumindest einer nochmaligen Wie-

derverwertung zugeführt werden 

kann, entlasten die Umwelt und so-

mit das Klima.  

Der zusammen mit der Gemeinde 

Mattsee geplante neue Wertstoff-

sammelhof bei der Kläranlage in 

Zellhof steht nun, nachdem alle Be-

willigungen vorhanden sind, vor der 

Umsetzung. Auch dieser trägt durch 

das noch bessere Trennen der Wert-

stoffe einen wesentlichen Beitrag 

zum Klimaschutz bei.  

Die Planung für das neue Feuer-

wehr- und Bauhofgebäude ist nun 

abgeschlossen und bei der BH Salz-

burg-Umgebung um Bewilligung 

angesucht. Nach vorhandener Ge-

nehmigung wird auch hier mit der 

Umsetzung begonnen werden.  

Das Gemeindeleben mit den Veran-

staltungen ist nach wie vor durch die 

Pandemie nicht ganz einfach. Im Juli 

konnten dadurch diverse Veranstal-

tungen und auch das Sommertheater 

auf der Seebühne nicht stattfinden. 

Sehr schade. Im August konnte der 

Verein Erlebniskultur unter Einhal-

tung der vorgeschriebenen Corona-

Maßnahmen einige Kabaretts und 

Konzerte auf der Seebühne veran-

stalten. Auch das Großkonzert der 

Trachtenmusikkapellen Mattsee, 

Obertrum und Seeham auf der See-

bühne fand mit großem Aufwand 

statt. Ein Dank an die Organisatoren.  

Die Bauernherbst-Veranstaltungen 

werden in diesem Jahr wieder abge-

halten. Ich bedanke mich bei Kres-

zenzia Altendorfer und Brigitta Kai-

ser, die mit zahlreichen Helfern auch 

heuer wieder für eine gelungene 

Bauerherbstdekoration in unserem 

Ort gesorgt haben. Der autofreie Tag 

und, wie schon im letzten Jahr, auch 

der Kunsthandwerksmarkt, finden 

natürlich unter Berücksichtigung der 

vorgegebenen Corona-Maßnahmen 

statt. Auch das beliebte Dorffest soll, 

wenn möglich gefeiert werden.  

Ich glaube, um die Corona Pandemie 

in der Zukunft einigermaßen zu be-

wältigen, ist eine möglichst hohe 

Durchimpfung der Bevölkerung not-

wendig. Ich kann verstehen, dass so 

mancher einer Impfung skeptisch 

gegenübersteht und es gewisse Be-

denken gibt, aber die Impfstoffe sind 

gut geprüft und auch für die aller-

meisten gut verträglich. Ich appellie-

re daher zur Impfung im Sinne der 

Solidarität mit den Mitmenschen. 

Erfreulich ist, dass der Seehamer 

Segelclub sich mit einem Weltmeis-

ter rühmen darf. Der noch sehr junge 

Laurenz Haselberger hat in der Re-

gatta Zoom 8 in Schweden gewon-

nen. Ich gratuliere recht herzlich und 

wünsche gleichzeitig dem Segelclub 

zum 60jährigen Bestehen das aller 

Beste.  

Den Kindern wünsche ich einen gu-

ten Schulstart und freue mich auf 

einen hoffentlich schönen Herbst. 

Bleibt gesund! 

Ihr/Euer Bürgermeister: 
 

Peter Altendorfer

 
 

Wasserzähler Selbstablesung  
 

Auch dieses Jahr wird Ihnen Ende September wieder 

das Formular zur Selbstablesung Ihres Wasserzählers 

zugesandt. Sie werden ersucht, den Wasserzählerstand 

mit Stichtag 1. Oktober abzulesen und der Gemeinde 

bis 15.10.2021 verlässlich bekannt zu geben.  
 

Haushalte, die kein Formular erhalten, brauchen keinen 

Zählerstand bekannt geben, da ein Bauhofmitarbeiter 

den Wasserzähler austauschen wird. Bitte kontrollieren 

Sie im gleichen Zug auch die im Formular angeführte 

Zählernummer mit der Nummer des eingebauten Zäh-

lers. Das ausgefüllte Formular können Sie per Post, per 

Fax, per Email (stallegger@seeham.at) oder persönlich 

im Gemeindeamt abgeben. 

 

Zusätzlich können Sie den Wasserzählerstand auch 

online auf unserer Internetseite www.seeham.at be-

kannt geben!  
 

Wasserzählerstände, die nach dem 15. Oktober 2021 

bekannt gegeben werden, können möglicherweise nicht 

mehr berücksichtigt werden und wird der jeweilige Ver-

brauch sowie bei allen, die keinen Zählerstand bekannt 

geben, geschätzt. Eine Schätzung kann sich zu Ihren 

Ungunsten auswirken! 
 

Rat des Wassermeisters:  

„Bewegen Sie bitte ab und zu den Absperrhahn vor und 

nach der Wasseruhr (auf- und zudrehen)!“ 

mailto:stallegger@seeham.at
http://www.seeham.at/


Aktuelles 
 

Volksbegehren: „Notstandshilfe“ - „Impfpflicht“ - „Kauf Regional“  
 

Als gemeinsamer Eintragungszeitraum für diese Volks-
begehren wurde Montag, 20. September bis einschließ-
lich Montag, 27. September 2021 festgesetzt.  
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-
gungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österr. Staatsbürgerschaft, Vollendung 16. Lebensjah-
res, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
16. August 2021 in der Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen ist. 
 

Wie kann man für ein Volksbegehren im Eintra-
gungsverfahren unterschreiben? 
 

Stimmberechtigte können innerhalb des Eintragungs-
zeitraumes Ihre Zustimmung zu einem Volksbegehren 
wie folgt geben: 
 

• in Form einer vor einer beliebigen Gemeinde geleis-
teten Unterschrift (unabhängig vom Wohnsitz, per-
sönlich auf dem entsprechenden Formular; an Sonn-
tagen sowie an gesetzlichen Feiertagen können die 
Eintragungslokale geschlossen bleiben); 
 

• via Internet mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur („Handy-Signatur“ bzw. Bürgerkarten) – 
www.bmi.gv.at/volksbegehren  

 

Auch AuslandsösterreicherInnen können mit einer Bür-
gerkarten-Funktion nunmehr für ein Volksbegehren im 
Eintragungsverfahren unterschreiben. 

Für den Fall, dass Sie vor einer Gemeindebehörde Ihre 
Zustimmung geben möchten, weisen Sie Ihre Identität 
mit Hilfe eines Dokuments (z.B.: Personalausweis, 
Pass, Führerschein, alle amtlichen Lichtbildausweise, 
nicht jedoch der Meldezettel) nach. 
Eintragungen können an nachstehend angeführten 
Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 
  

  Montag,  20. September:  von 07.30 - 20 Uhr,  

  Dienstag,  21. September: von 07.30 - 16 Uhr,  

 Mittwoch,  22. September:  von 07.30 - 16 Uhr,  

 Donnerstag, 23. September:  von 07.30 - 20 Uhr,  

  Freitag,     24. September:  von 07.30 - 16 Uhr,  

  Samstag,     25. September:  von 08.00 - 10 Uhr,  

 Sonntag,  26. September, geschlossen,   

 Montag, 27. September: von 07.30 – 16 Uhr 

 

Bitte beachten:  
 

Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für 

diese Volksbegehren abgegeben haben, können keine 

Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unter-

stützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 

 

Österreichweiter Zivilschutz Probealarm am 2. Oktober 2021 
 

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Öster-
reich/Austria kann die Bevölkerung im Katastrophenfall 
gewarnt und alarmiert werden. Am 2. Oktober 2021 findet 
in der Zeit zwischen 12:00 und 12:45 Uhr die alljährliche 
Sirenenprobe (Zivilschutz-Probealarm) statt, wobei der 
zeitliche Ablauf wie folgt geplant ist: 
 

  12:00 Uhr: Sirenenprobe  

  12:15 Uhr: Warnung  

  12:30 Uhr: Alarm  

  12:45 Uhr: Entwarnung  
 

 
 

 

Elektronische Zustellung Schriftstücke 
 

Es besteht nun die Möglichkeit, Briefsendungen der 
Gemeinde Seeham (Bescheide, Rechnungen, Vor-
schreibungen, …) per E-Mail oder über ein zentrales 
elektronisches Postfach (Mein Postkorb) zu erhalten. 
Vorschreibungen kommen per E-Mail und können ent-
weder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. 
Dafür ist jedoch das Einverständnis für diese Art der 
Zustellung notwendig. Bitte dazu einfach das Online-
Formular „Elektronische Zustellung von Schriftstücken“ 
ausfüllen. Dieses Angebot hilft Geld zu sparen und 
entlastet die Umwelt! Wir laden Sie herzlich ein, diesen 
kostenlosen Service künftig in Anspruch zu nehmen. 

Zur Anmeldung senden Sie uns ein E-Mail oder füllen 
das Formular „Anmeldung zur elektronischen Zustel-
lung“ auf unserer Internetseite www.seeham.at aus. 
Wenn Sie zusätzlich dazu für die Gemeindevorschrei-
bungen einen Abbuchungsauftrag möchten, ersuchen 
wir Sie das Formular „Einzugsermächtigung“ auszufül-
len. Formulare finden Sie unter: 
https://www.seeham.at/Buergerservice/Formulare     
 

Noch Fragen, Anregungen, Wünsche?  
 

Wir freuen uns auf jede Rückmeldung und auf eine 
zahlreiche Beteiligung! 

Infotelefon am 2. Oktober von 11 bis 13 Uhr: 

Land Salzburg: 0662 8042 5454 
Zivilschutzverband: 0662 83999 0 -www.szsv.at 

https://citizen.bmi.gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/checked/VolksbegehrenBuerger
https://citizen.bmi.gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/checked/VolksbegehrenBuerger
http://www.bmi.gv.at/volksbegehren
http://www.seeham.at/
https://www.seeham.at/Buergerservice/Formulare
http://www.szsv.at/


Aktuelles 
 

Allgemeine Informationen zum „Grünen Pass“ 
 

 
Der Grüne Pass beinhaltet die Nachweise (“Zertifika-

te”), die man durch eine Corona-Schutzimpfung erhal-

ten hat (“Impfzertifikat”), einen aktuellen negativen 

Corona-Test hat (“Testzertifikat”) oder von COVID-19 

genesen ist (“Genesungszertifikat”). Die Zertifikate 

des Grünen Passes sind mit einem individuellen QR-

Code versehen und erleichtern seit 1. Juli 2021 Reisen 

innerhalb der EU. Bisher gängige Nachweise (z.B. Ab-

sonderungsbescheid, Impfkarte, etc.) können in Öster-

reich weiterhin verwendet werden. 
 

Wie komme ich zu meinem Grünen Pass?  
 

Handy Signatur 
 

Sollten Sie bereits über eine Handy-Signatur verfügen, 
können Sie Ihr persönliches Zertifikat selbst auf der 

Website www.gesundheit.gv.at abrufen. Ansonsten 
kann eine Aktivierung der Handy-Signatur in der Be-
zirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung (Tel. 
0662/8180-5808), über FinanzOnline oder bei weiteren 
Stellen wie z.B. der Pensionsversicherungsanstalt, 
Finanzamt, ÖGK, BVAEB beantragt werden – bitte 
Voranmeldung beachten. 
 

 Persönliche Abholung eines Ausdrucks 
 

Sie können im Gemeindeamt auch einen Ausdruck 
Ihres Zertifikates beantragen. Dazu bringen Sie bitte 
einen Ausweis und Ihre e-card mit. Zusätzlich erhalten 
Sie den Ausdruck auch bei Ärzten und in Apotheken. 
Weiters wurde der Ausdruck vom Gesundheitsministe-
rium direkt an die Gemeindebürger/innen versandt. 
 

 APP der „Grüne Pass“ am Mobiltelefon 
 

Installieren Sie die APP der "Grüne Pass" (BRZ GmbH 
- für Bundesrechenzentrum) am Mobiltelefon und laden 
Sie Ihr Zertifikat mittels QR-Code hoch. Diese APP 
ermöglicht die sichere Speicherung von Zertifikaten am 
Mobiltelefon und erleichtert das Vorweisen bei einer 
Kontrolle. 
 
 

Hotline Grüner Pass der AGES: 0800 555 621 sieben 

Tage in der Woche, von 0 bis 24 Uhr! (Für alle Fragen 

und Anliegen zum Grünen Pass und zu den Zertifika-

ten.) 

 
 

Neuer Personalausweis mit modernisierten Sicherheitsmerkmalen 
 

Seit August 2021 kann nun der neue Perso-

nalausweis beantragt werden. Der neue 

Personalausweis präsentiert sich dabei 

nicht nur in einem rundum erneuerten De-

sign. Er bringt mit dem schon vom Reise-

pass bekannten Chip für biometrische Da-

ten und dem neuen QR-Code auch verbes-

serte Sicherheitsmerkmale im analogen & 

im digitalen Bereich.  

Zusätzlich dazu sorgen moderne Sicher-

heitsfeatures wie ein hochwertiger UV-

Druck oder das Laserkippbild für höchsten 

Schutz der persönlichen Identität. 

Gerade der QR-Code auf der Rückseite des 

Personalausweises ist eine Besonderheit. 

Im QR-Code sind der Name, das auf dem 

Personalausweis abgebildete Foto und die 

„MRZ“ (Machine Readable Zone) gespei-

chert. Der Inhalt des QR-Codes ist einzigar-

tig und mit der Person verknüpft, auf die der 

Personalausweis ausgestellt wird. 

Der Personalausweis ist zehn Jahre gültig 

und kostet 61,50 Euro.  

Nähere Informationen zum neuen Personal-

ausweis und seinen Sicherheitsmerkmalen 

bzw. der "CHECK-AT"-App können unter 

www.check-at.gv.at gefunden werden. 

http://www.gesundheit.gv.at/
http://www.check-at.gv.at/


Aktuelles 
 

Projekt „Macht was draus!“ – Upcyclen statt Wegwerfen 
 

 
Grafik: Albert Gruber 

 
Im Wettbewerb „Macht was draus!“ vermittelt die Ge-
meindeentwicklung im Salzburger Bildungswerk alte 
Gegenstände an Bastlerinnen und Bastler in ganz 
Salzburg. Interessierte können bis 13. September Fotos 
ihrer alten Gegenstände senden; wer upcyclen will, 
schickt bis 13. Oktober Ideen ein. 
Im Bundesland Salzburg fallen jährlich rund 93.000 
Tonnen Restabfall an. Einen Teil davon könnte man 
durch Reparieren und Verschönern, kurz „Upcycling“, 
vermeiden – und dabei sogar neue kreative Werke 
entstehen lassen. Die Gemeindeentwicklung im Salz-
burger Bildungswerk lädt daher gemeinsam mit dem 
Fachbereich Design und Produktmanagement der 
Fachhochschule Salzburg sowie der Halleiner Arbeits-
initiative HAI mit dem Wettbewerb „Macht was draus!“ 

zum Basteln ein: Ob nun aus alten Tennisschlägern 
Wandspiegel werden oder alte Snowboards zu Couch-
tischen – den kreativen Köpfen sind keine Grenzen 
gesetzt. Eine Jury prämiert die besten Werke am 1. 
Dezember; es winkt ein Preisgeld zwischen 250 und 
1.300 Euro (€ 1.300/€ 700/€ 500/€ 250/€ 250). 
 

So funktioniert die Teilnahme 
Besitzende alter Gegenstände können bis 13. Septem-
ber 2021 ein bis drei Fotos ihrer vergessenen 
Schmuckstücke an emely.lucky@sbw.salzburg.at schi-
cken. Die Fotos stellt die Gemeindeentwicklung des 
Salzburger Bildungswerks dann auf ihrer Webseite 
online. Wer upcyclen möchte, wählt ein Objekt auf der 
Seite aus und schickt bis 13. Oktober 2021 einen Ent-
wurf sowie die veranschlagten Materialkosten ein. Der 
oder die Objektbesitzende wählt bis Ende Oktober ei-
nen Entwurf aus und erteilt die Zustimmung zur Umset-
zung und zur Übernahme der Materialkosten. Danach 
tauschen Objektbesitzende und Upcycler und Upcyc-
lerinnen ihre Adressen aus. Diese haben bis Mitte No-
vember Zeit, ihr Werk fertigzustellen. 
Mehr Infos sowie die Fotos der ersten alten Gegen-
stände sind hier zu finden:  
www.gemeindeentwicklung.at/projekte/macht-was-
draus/  
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
 

Marlene Klotz B.A. Salzburger Bildungswerk 
Strubergasse 18/3, 5020 Salzburg 
Tel: 0662-87 26 91 - 12,  
Mail: marlene.klotz@sbw.salzburg.at  

 

Problemstoffsammlung  
 

Am 2. Oktober findet in der Zeit von 8 bis 12 Uhr im 
Altstoffsammelhof in Berg eine Problemstoffsammlung 
statt. Bitte beachten Sie: Problemstoffe sind Stoffe, die 
durch ihre Gefährlichkeit nicht über die Hausmüllabfuhr 
entsorgt werden dürfen. Am Altstoffsammelhof ist eine 
Entsorgung von Gewerbemüll nur in Haushaltsüblichen 
Mengen nicht erlaubt!  
 
 

Sprechtag Vertrauenspolizist 
 

Am Donnerstag, den 07. Oktober 2021 steht Ihnen 

unser Vertrauenspolizist, Herr Alois Pötzelsberger, für 

Ihre Anliegen und Fragen zur Verfügung:  
 

➔ Sprechstunde von 17 bis 19 Uhr  
 

➔ Gemeindeamt, Besprechungszimmer, 1. Stock 

GEM2GO - PUSH BENACHRICHTIGUNG  
 

Warum haben wir jetzt kein Wasser mehr? Warum ist 

die Straße gesperrt? Warum ist dort eine Straßenbau-

stelle? Wos mochns do scho wieda? In unserer Ge-

meinde werden lang geplante und auch kurzfristig an-

gesetzte bauliche Maßnahmen zur Erhaltung der infra-

strukturellen Leistungsfähigkeit umgesetzt. Es passie-

ren aber auch oft unvorhergesehene Ereignisse, wie 

z.B. Wasserrohrbrüche, welche rasches Handeln erfor-

dern. Um die Bürger/Innen schnellstmöglich über sol-

che Tätigkeiten informieren zu können, hat die Ge-

meinde die APP „Gem2Go“ eingerichtet. Mit dieser 

werden Informationen direkt an die BürgerInnen über-

mittelt. Die App ermöglicht Mitteilungen über Infrastruk-

turthemen NUR für die eigene Wohnstraße oder für das 

gesamte Gemeindegebiet. Sobald neue Informationen 

online gestellt werden, erhalten Bürgerinnen und Bürger

mit aktivierter Pusch-Benachrichtigungsfunktion eine 

Nachricht auf ihr Mobiltelefon, Voraussetzung ist jedoch 

eine bestehende Datenverbindung.  

 

Infos zum Download und Einstellungen der App finden 

Sie unter folgendem Link: www.gem2go.at/seeham   
 

Die Gemeinde Seeham ist überzeugt, mit der App 

Gem2Go einen optimalen Informationsfluss zu bieten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.obertrum.at/Macht_was_draus_Upcyclen_statt_Wegwerfen
mailto:emely.lucky@sbw.salzburg.at
http://www.gemeindeentwicklung.at/projekte/macht-was-draus/
http://www.gemeindeentwicklung.at/projekte/macht-was-draus/
mailto:marlene.klotz@sbw.salzburg.at
http://www.gem2go.at/seeham
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Heckenschnitt für freie Sicht bedeutet Verkehrssicherheit! 
 

Ein üppig bewachsener Garten macht große Freude, bringt aber auch 

viel Arbeit und etliche Pflichten mit sich. So auch den Rückschnitt von 

Hecken. Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen sicher benutzt 

werden können, müssen diese in ihrer gesamten Breite frei von über-

hängendem Bewuchs aus Privatgrundstücken sein. Liegenschaftsei-

gentümerInnen haben die Pflicht, Hecken und Sträucher zurückzu-

schneiden. 
 

Es gilt die Regel: Grundgrenze ist Schnittgrenze! 
 

 Fahrbahnrand, Bankett, Gehsteig bis zu einer Höhe von mindestens 

    2,5 m freihalten 
 

 Verkehrszeichen, Ampeln und die Straßenbeleuchtung freihalten 
 

 
 

Aktuelle Hundehalteverordnung  
 

§ 1 Hundeleinen- / Maulkorbzwang 
 

Im Gebiet der Gemeinde Seeham müssen Hunde au-
ßerhalb von Gebäuden und von ausreichend eingefrie-
deten Grundflächen entweder mit einem Maulkorb ver-
sehen sein oder so an der Leine geführt werden, dass 
eine jederzeitige Beherrschung des Tieres möglich ist. 
Diese Verpflichtung (Abs. 1) gilt nicht außerhalb von 
Ortsgebieten und Siedlungen, wenn die Hundehalterin 
oder der Hundehalter mit ihrem Hund / ihren Hunden 
nachweislich eine der folgenden Ausbildungen bzw. 
eine gleich- oder höherwertige Ausbildung absolviert 
hat: BgH 1 oder IPO 1. 
 

§ 2 Ausnahme 
 

Die Bestimmung des § 1 gilt nicht, wenn das Mitführen 
eines Hundes eine solche Beschränkung ausschließt 
(zB bei Hunden im Einsatz mit Sicherheitsorganen, 
Lawinensuchhunden, Jagdhunden, Assistenzhunden) 
oder ein Nachweis mitgeführt wird, dass der Hund sich 
in einer Ausbildung zu einem so eingesetzten Hund 
befindet. 

Auszug Ortspolizeiliche Verordnung: 
 

§ 8 Entfernung von Hunde- und Pferdekot 

Außerhalb von Gebäuden und von ausreichend einge-
friedeten Grundflächen ist Hunde- und Pferdekot von 
jenen Personen unverzüglich zu entfernen, denen die 
Verwahrung oder Beaufsichtigung des Tieres obliegt. 
Diese Verpflichtung gilt nicht für bewaldete Flächen. 
 

§ 9 Hundeverbot auf Kinderspiel und Sportplätzen 

Das Mitführen oder Freilaufenlassen von Hunden auf 

öffentlichen oder öffentlich zugänglichen gekennzeich-

neten Kinderspiel- und Sportplätzen ist verboten. 
 

 

Zur Information 

Anzeigen über Verwaltungsübertretungen im Sinne 

dieser Verordnung nimmt das Gemeindeamt zur Wei-

terleitung an die Bezirksverwaltungsbehörde entgegen. 

Verwaltungsübertretungen aufgrund dieser Verordnung 

können mit Geldstrafen bis zu 5.000 Euro oder mit 

Freiheitsstrafen bis zu 1 Woche bestraft werden. 

 
 

Aufenthalt EU, EWR oder Schweizer Staatsbürger  
 

Als Bürgerin oder Bürger der EU, des EWR oder der 

Schweiz, haben Sie das Recht auf Einreise, Aufenthalt 

und Niederlassung in Österreich bis zu drei Monaten.  
 

Wenn Sie sich länger als drei Monate im Bundesge-

biet aufhalten, ist es notwendig, dass Sie im Laufe des 

4. Monats ab Ihrer Einreise (Niederlassung) bei der 

Bezirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung eine 

Anmeldebescheinigung beantragen (§ 53 NAG).  

 

Wenn diese Frist überschritten wird, droht eine Verwal-

tungsstrafe bis zu € 250,-!  
 

Neu zugezogene britische Staatsbürger gelten als 

Drittstaatsangehörige und müssen einen Aufenthaltstitel 

beantragen! Alle britischen Staatsbürger, die schon vor 

dem 1.1.2021 in Österreich wohnhaft waren, müssen 

bis spätestens 31.12.2021 einen Aufenthaltstitel bean-

tragen (auch wenn sie bereits eine Anmeldebescheini-

gung/Bescheinigung des Daueraufenthalts haben). 

Gleiches gilt für Angehörige von Briten mit einer Dauer-/ 

Aufenthaltskarte. ► https://www.federal-

chancellery.gv.at/brexit      
 

Zur Terminvereinbarung bei der BH Salzburg-

Umgebung steht Ihnen Frau Bachmann (Zimmer 18 im 

EG) am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

08:00 - 12:00 Uhr zur Verfügung. Tel. 0662/8180-5979.  

 

Wegen des eingeschränkten Zugangs zum Gebäude 

aufgrund der Corona-Pandemie müssen Sie unbedingt 

einen Termin vereinbaren! 

 

Das Antragsformular finden Sie auf der Seite 

www.oesterreich.gv.at, wenn Sie dort nach „Anmelde-

bescheinigung“ suchen. 

https://www.federal-chancellery.gv.at/brexit
https://www.federal-chancellery.gv.at/brexit
http://www.oesterreich.gv.at/
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Salzburger Bildungswerk Seeham  
 

Der Kreuzweg in Seeham -Ein Zeichen des Glaubens und der christlichen Tradition unserer Region 
 

18 Seehamerinnen und Seehamer haben sich zur Mitgestaltung des Projektes gemeldet. Da dieses Projekt ein 
Gesamtkonzept von Seehamer*innen für Seehamer*innen werden soll, informieren wir regelmäßig über die Pro-
jektentwicklung. Gerne kannst du auch an der Projektgruppe teilnehmen. Kontakt: Christine Winkler 0664-4555612 

 

Nicht im Bild: 
 

• Höck Werner 

• Pernerstetter Josef 

• Illek Evelyn 

• Wimmer Pankraz 

• Walburga Hemetsberger 

• Christine Winkler 
 
Ich danke allen, die bei diesem 

Projekt mitgestalten, vor allem 

auch Herrn Pfarrer Christoph 

Eder. 

1.Treffen am 29. Juni 2021: 
 

  Die Gemeinde Seeham als Auftraggeber übernimmt auch die Vorfinanzierung; Organisation Bildungswerk 

  Die Aufträge für die handwerkliche und künstlerische Gestaltung werden in der Region vergeben. 

  Dokumentation des Werdeganges des Projektes übernimmt Christine Winkler 

  Gestaltung der verschiedenen Möglichkeiten werden diskutiert. (Stein, gegossen aus Beton…) 

  Finanzierungsmöglichkeiten: Leader, Vereine, private Sponsoren, ev. Dorffest/ Veranstaltungen 
 

2. Treffen am 5. August 2021 
 

Der vorliegende Lageplan wurde mit dem Projektteam abgegangen. Konkrete Bestimmung der Stationen. Es wur-
de auch auf die jeweiligen Abstände von Station zu Station geachtet. Das Projektteam befürwortet die Länge des 
Weges. Strassenquerungen werden vermieden, da dies später zu Problemen führen könnte. Mehrere Ideen wur-
den vorgestellt. Die weitere Gestaltungsmöglichkeit wird nun überlegt und mit Künstlern aus Seeham gesprochen. 
Das nächste Treffen wird erst festgelegt. 
 
Einladung: Digital gemeinsam ist weniger einsam 
 

Der 1. Stammtisch findet am Donnerstag, 23.09.2021, um 16:00 Uhr 

im betreubaren Wohnen (Hauptstraße 7) statt. 

An diesem ersten Nachmittag besprechen wir die weitere Vorgangsweise; Termine, Inhalte, Wünsche…….. 
Wer hat Interesse an einem Stammtisch, wo es darum geht, sich am Handy/ Tablet…. besser auszukennen? 
Es passiert ja immer wieder, dass man plötzlich vor einem digitalen Problem steht und Hilfe braucht. 
Bei diesem Stammtisch ist immer ein Fachmann dabei, der bei allen Fragen bzw. Problemen Auskunft geben kann. 
 

Bitte um Anmeldung bei: Christine Winkler 0664-4555612 - E-Mail: winklerchristine@gmx.net 
 

Eröffnung Grabensee-Rundwanderweg am 25. September 2021 
 

Bei der gemütlichen Wanderung auf dem Rundwanderweg 
um den Grabensee am 25.9.2021 geht es um vielfältige 
Einblicke in die Natur und Kultur. Das Spektrum spannt 
sich von der ehemaligen Grenzziehung, über die Fischerei, 
das "Gnadenbründl" bis hin zur Ausbildung des hydrologi-
schen Systems nach dem Ende der Eiszeit. Darüber infor-
mieren plakativ aufbereitete Schaubilder an mehreren Sta-
tionen. Dr. Horst Ibetsberger und Mag. Markus Häupl wer-
den die Wanderung fachkundlich begleiten. 
 

Treffpunkt: 08:45 Uhr Parkplatz Sportplatz Fraham 
  

Abmarsch: 09 Uhr, geführte Wanderung durch Horst Ibe-
tsberger und Markus Häupl und n.A. weiteren Experten. 
 

Dauer: ca. 3 Stunden; anschließend gemütlicher Ausklang 

mailto:winklerchristine@gmx.net
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„Schätze heben und bewahren“ 

aus dem historischen Archiv der Gemeinde Seeham - Matthias Hemetsberger 

 
Werkzeug von anno dazumal – Ausstellung im Gemeindeamt 
 

In regelmäßigen Abständen werden im Gemeindeamt 
einige Vitrinen mit ausgewählten Exponaten des histo-
rischen Gemeindearchives (Keller der Volksschule) 
immer wieder umgestaltet, um so dem Gemeindebesu-
cher Einblick in die „Schätze vergangener Zeit“ geben zu 
können. Zusätzlich hängt links beim Hintereingang ein 
Fragekasten, bei dem der Besucher sein Seehamwissen 
auffrischen kann. 
Derzeit kann im Gemeindeamt eine Ausstellung von 

Handwerkzeug besichtigt werden, das vor nicht so langer 

Zeit noch zum Alltag der Gewerbebetriebe in Seeham 

gehörte. Dem raschen Wandel der Technik ist es ge-

schuldet, dass diese Werkzeuge heute als historisch be-

zeichnet werden. Die einzelnen Objekte stammen aus 

dem Fundus des „Historischen Archivs Seeham“, in dem 

noch weitere Handwerkzeuge aufbewahrt sind. Das „His-

torische Archiv Seeham“ lädt zum Besuch der Ausstel-

lung während der Amtszeit in das Gemeindeamt ein.   
 

                       

             manuelle Schleifmaschine                                         Falzhobel                                            Messkluppe 

Seehamer Stoffpuppenkunst 
von Christl Korber 

Christiane (Christl) Korber- verstorben 1999 - war von Beruf Schneiderin und hat in Form von Stoffpuppen Persön-
lichkeiten aus Seeham, reale und märchenhafte Figuren nachgebildet. Sie war auch langjährige Sängerin des Kir-
chenchors und in Seeham als „Katzenmutter“ bekannt, da sie täglich streunende Katzen gefüttert hat. 
Verschiedene private Besitzer der 
Stoffpuppen haben diese für die Aus-
stellung dankenswerterweise zur Ver-
fügung gestellt. Sollten noch weitere 
Stoffpuppen in Privatbesitz sein, von 
denen wir keine Kenntnis haben, so 
wären wir dankbar, wenn diese für die 
Ausstellung leihweise bereitgestellt 
würden. 
Die Arbeitsgruppe „Historisches Archiv 
Seeham“ lädt zur Eröffnung der Aus-
stellung am 16. Oktober, 16 Uhr, in 
das Gemeindeamt herzlich ein. Sie ist 
in der Folge während der Amtszeit zu 
besichtigen ist. 
                                                                     

                                                                   Prangerstutzenschütz                                  Hexe (Foto Ziller) 



Berichte  
 

Matschküche und Neues Logo für das Kinderhaus  
 

 

Nach einiger Entwicklungszeit und vielen tollen Entwürfen von Martina Alten-
dorfer, hat sich die Gemeinde für dieses neue Logo entschieden. Es freut uns 
sehr, dass auch nun unser Kinderhaus ein eigenes Seeham Logo bekommen 
hat. Ein herzliches Dankeschön an Martina Altendorfer, die dieses Logo ehren-
amtlich entworfen hat und dem Kinderhaus frei zur Verfügung stellt! 
 

Matschküche von den SchülerInnen der Polytechnischen Schule Mattsee  
 

Kurz vor Ferienbeginn durften sich unsere Kinder über 
ein ganz besonderes Geschenk freuen: mit viel Enga-
gement und Freude haben die Jungs aus dem Fachbe-
reich Holz/Bau, unter der Leitung von Herrn Doppelrei-
ter, eine „Matschküche“ für unsere Kinder gebaut. 
Farblich ausgestaltet wurde die Küche vom Fachbe-
reich Handel/Büro und Gesundheit/Schönes/Soziales. 
Die bunte „Matschküche“ wurde zusätzlich mit Aufbe-
wahrungsbehältern und Kochgeschirr ausgestattet. Bei 
der persönlichen Übergabe in unserem Kinderhaus-
Garten konnten sich die Schüler der PTS Mattsee von 
unseren Kinderhaus-Kindern gleich davon überzeugen 
lassen, dass es wohl nichts Schöneres gibt als nach 
Herzenslust zu matschen. 

 

Back to JUZ  
 

 

Mit Mitte August endet traditionell die Sommerpause im Jugend-
zentrum Seeham. Mit einer Beteiligung am Sommerprogramm der 
Gemeinde Seeham (Schnitzeljagd und Rätselraum), sowie einem 
Kellner-Gastspiel der Betreuer am Senioren-Sommerfest des 
SHD meldet sich das JUZ auch in diesem Jahr zurück. Wir be-
danken uns bei allen Unterstützern! Mit September startet neben 
dem regulären offenen Betrieb (Montag, Donnerstag und Samstag 
von 17.00 bis 21.00 Uhr) auch unser Nachhilfekreis wieder durch. 
2-3-mal pro Woche (auf Anfrage) helfen wir gerne. Terminverein-
barung unter jugendzentrum.seeham@gmail.com. Auch unser 
Taschengeldprogramm läuft wieder an, das nächste Mal sind wir 
am Flohmarkt des Lions Clubs zu finden; und im Herbst stehen 
ein Graffiti-Workshop, ein Spiele-Abend und im November unser 
alljährlicher Bücher- und Spieleflohmarkt auf unserem Programm. 
Unsere Veranstaltungen findet ihr auch auf Facebook und Instagram.  
 
 

SUPER S'COOL-CARD – Netzkarte für ein SUPERCOOLES Jahr 
20 € Förderung durch den Öffentlichen Personennahverkehr Flachgau II 
 

Wohin du willst, wann du willst, so oft du willst – alles mit einer Netzkarte, der 
Super s’COOL-Card. Mit der Super s'COOL-CARD bist du im gesamten Bun-
desland Salzburg um € 96,00 im Jahr unbegrenzt mobil! 
www.scoolcard.at/super. Was ist zu tun: 
 

 Mit der Super s´COOL Card zum Gemeindeamt gehen, wo Sie Ihren 
    Hauptwohnsitz gemeldet haben. 

 Dort werden Ihre Daten erfasst. Sie erhalten von Ihrer Gemeinde eine 
  Barauszahlung in der Höhe von € 20,- 

 Pro Gemeindebürger/in wird nur eine Super s´COOL-Card im Zeitraum  
  vom 1. September 2021 - 31. August 2022 gefördert. 
 
 

Förderung Studenten-Semesterticket 
 

Für Studentinnen und Studenten unter 26 Jahren (Stichtag 10. September), die in Seeham mit Hauptwohnsitz 
aufrecht gemeldet sind, fördert die Gemeinde das Semesterticket des Studienortes in der Höhe von € 75,- pro 
Semester. Voraussetzung für die Förderung ist der Hauptwohnsitz und die Vorlage des erworbenen 
Semestertickets. 

mailto:jugendzentrum.seeham@gmail.com
http://www.scoolcard.at/super


Information 

 

Der richtige Umgang mit Asbestzement (Eternit) 
 

Asbestzement bzw. alle sogenannten Eternitprodukte, 
wie Dach- und Fassadenplatten, Welleternit, Asbesthal-
tige Gefäße (Blumenkisten, etc.), Asbestrohre etc. wer-
den als gefährlicher Abfall eingestuft und dürfen nicht im 
Sperrabfall entsorgt werden. Ebenso ist es nicht erlaubt, 
gebrauchte Asbestzementprodukte für andere Zwecke 
weiterzugeben oder weiterzuverwenden.  
 

Am Altstoffsammelhof werden Asbestzement bzw. Eter-
nitabfälle nur in kleinen Mengen (=einzelne Platten) 
entgegengenommen. Bei größeren Mengen, die z.B. bei 
Dachreparaturen anfallen, ist für die fachgerechte Ent-
sorgung ein befugter Entsorger zu beauftragen.  
 

Achtung, Asbestfasern sind gesundheitsgefähr-
dend! 

Beim Einatmen von Asbestfeinstaub lagern sich Asbest-
fasern in der Lunge ab. Die Asbestfasern sind wegen 
der faserförmigen Beschaffenheit und ihrer Beständig-
keit nicht mehr abbaubar. Die Folgen können schwere 
Erkrankungen, wie Asbestose, Lungenkrebs oder auch 
Bauchfellkrebs sein. Bei der Handhabung von Asbest-
platten ist daher besondere Vorsicht geboten. Bei der 
Bearbeitung oder Entfernung von Eternitplatten ist jede 
Staubentwicklung zu vermeiden und sie dürfen auf kei-
nen Fall zerkleinert bzw. zerbrochen werden. Auch bei 
der Reinigung von Dachplatten besteht die Gefahr, dass 
sich Fasern freisetzen. Daher sind das Abschleifen, 
Abbürsten oder das Hochdruck-Reinigen dieser Produk-
te wegen der Gefahr der erhöhten Faserfreisetzung 
verboten. 

 

Glas getrennt entsorgen – warum und wie? 
 

Glas ist nicht gleich Glas. Für jede Anwendung gibt es spezielle Glaszusammensetzungen. Glasflaschen sind 
chemisch anders als zum Beispiel Fensterglas. Auch Trinkgläser und sonstiges Glasgeschirr haben eine andere 
Zusammensetzung. In die neuen Altglassammelbehälter gehören ausschließlich Glasverpackungen: 
 

❖ Flaschen (Wein- und Saftflaschen, Flaschen für Essig, Öl etc.) 

❖ Konservengläser (Gläser für Marmelade, Gurken, Pesto etc.) 

❖ gläserne Flaschenverschlüsse (z.B. Vino-Lok bei Weinflaschen)  

❖ Medizinfläschchen 

❖ Einweg-Gewürzmühlen aus Glas 

❖ Parfumflakons 
 

Andere Glasprodukte stören den Recyclingprozess 
im Verpackungsglaswerk. Sie schmelzen nicht oder 
verklumpen oder verursachen andere Probleme. 
Daher gehören sie zum Altstoffsammelhof oder 
Restmüll. Danke, dass Sie darauf achten! 
Bitte beachten Sie:  Weißglas und Buntglas unbe-
dingt trennen. Ungefärbtes Verpackungsglas ge-
hört zum Weißglas, gefärbtes Verpackungsglas zum 
Buntglas. Denn: Eine einzige grüne Sektflasche 
färbt 500 kg Weißglas grünlich! 
Verschlüsse sind meist nicht aus Glas, sie gehören 
daher nicht in die Altglassammlung. Die Verschlüs-
se möglichst schon zu Hause von den Glasfla-
schen zu entfernen und in die entsprechende 
Sammlung einzubringen.  
 

Energiespartipps  
 

Wussten Sie? 
 

 …. dass jeder von uns täglich rund 140 l Wasser verbraucht? Das entspricht pro Jahr knapp 50 m³. Am meisten 
wird davon für Körperpflege (rund 44 l) und für die Toilettenspülung (etwa 33 l) verwendet. Für Essen und Trinken 
benötigen wir lediglich 5 l täglich. Hier nicht mitgerechnet ist jenes Wasser, das wir „indirekt“ verbrauchen, also das 
Wasser das für die Erzeugung von Lebensmittel, Kleidung und anderen Konsumprodukten verbraucht wird. Rech-
nen wir das auch noch dazu, liegt der Pro-Kopf-Verbrauch am Tag sogar bei 260 l. Für die Erzeugung eines T-
Shirts beispielsweise werden 2.700 l benötigt, für eine Jeans sogar je nach Produktionsart bis zu 11.000 l.  
 

Kontrollieren Sie Wasserzählerstände regelmäßig?  
 

Laufende Toiletten, defekte Überlaufventile bei Boilern, undichte Wasserhähne oder veraltete Wasserleitungen 
können schnell Grund für einen überhöhten Wasserverbrauch sein. Kontrollieren Sie deshalb regelmäßig den 
Wasserzählerstand. Damit haben Sie einen Überblick über den laufenden Wasserverbrauch und können so mögli-
che Schäden an Ihrem Eigentum vermeiden! Gerade Wasserschäden sind oft langwierige Feuchteschäden in der 
Haussubstanz. Als Faustregel zur Gegenkontrolle können Sie einen Jahresverbrauch von 40 bis 50 m³ je Erwach-
senen im Haushalt ansetzen. 
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Freiwillige Feuerwehr - Hausbesitzerbeitrag 
 

In dieser Ausgabe legen wir Ihnen ein Infoschreiben über den Hausbesitzerbeitrag 2021 bei. Dieser Beitrag sowie 
eine zusätzliche freiwillige Spende dient ausschließlich dem Ankauf und der Instandhaltung der Ausrüstung sowie 
der Ausbildung der Feuerwehrjugend. Damit wird auch in Zukunft die Schlagkraft der Freiwilligen Feuerwehr in 
unserer Gemeinde gewährleistet. Ihre Überweisung ist für Privatpersonen steuerlich absetzbar und vermindert die 
Lohn- bzw. Einkommenssteuer. Herzlichen Dank!                     Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Seeham 
 

Das Rote Kreuz Mattsee sucht neue Kolleginnen und Kollegen!  
 

Wir haben unsere passende Jacke bereits gefunden und jetzt suchen wir genau 
DICH! Möchtest du: 
 

• ...dich auch ehrenamtlich engagieren?  

• ...eine interessante Ausbildung zum/zur Rettungssanitäter/in absolvieren?  

• ...Menschen in Not helfen?  

• ...nette Kollegen/innen und Freunde kennenlernen?  
 

Dann melde dich jetzt! Wir freuen uns auf dich!  
Kontakt: roswitha.kaar@s.roteskreuz.at 

 
Familie Dirnberger – Thurerhof – gewinnt Strauss-Cup-Trophäe 
 

Die Firma Engelbert Strauss schrieb den Entwurf eines 
neuen Logos über einen Strauss Cup aus. Kreative 
Menschen aus ganz Europa reichten Projekte ein, die 
über Social Networks vorgestellt wurden. Das Publikum 
votete, wer das neue Logo von Engelbert Strauss am 
kreativsten verarbeitet hatte. Und das Siegerteam 
kommt aus Seeham. Herzlichen Glückwunsch, an 
Claudia, Hans und Florian Dirnberger vom Thurerhof! 
  

Der Würfel #infinitycube ist eine einzigartige, optische 
Täuschungsskulptur mit einer endlosen Stahlschleife, 
die den Eindruck erweckt, als würde sie schweben, 
montiert auf einem Lärchenholzbrett.Die Holzscheibe 
auf dem Würfel besteht aus einem Stahlring mit 0.7m 
Durchmesser, darin mit rotem Epoxidharz eingegos-
sen: ein Lärchenholzbrett und die Buchenastscheiben 
aus unserem Wald. Das Strauss Logo wurde aus 1mm 
Stahlblech gefertigt.                                                            Infos unter: https://thurerhof.at/ferrofex-kunstschlosserei/  
 

ÖZIV SUPPORT Salzburg Beratung und Coaching - Neue Chancen für den Beruf! 
 

ÖZIV SUPPORT Beratung und Coaching richtet sich 
an Menschen im arbeitsfähigen Alter mit Behinderun-
gen oder chronischen Erkrankungen wie z.B. Diabetes, 
Asthma, Wirbelsäulenleiden, Autoimmunerkrankungen, 
Krebs u.v.m. Das Angebot hilft, im Berufs- und Privatle-
ben neue Wege zu finden.   
Das Beratungsangebot zum Thema Behinderung 
wurde 2020 stark ausgebaut. Dabei werden zunächst 
Grundprobleme besprochen, wie z.B. zu Mobilität, För-
derungen, Wohnen, Rehabilitation u.v.m. Hilfestellung 
gibt es außerdem bei behördlichen Anträgen wie Be-
hindertenpass, Reha- oder Pflegegeld sowie Berufsun-
fähigkeits- und Invaliditätspension. Die Berater*innen 
arbeiten eng mit sozialen Einrichtungen zusammen und 

informieren über weiterführende Angebote. Im 
Coaching werden aktuelle Herausforderungen bespro-
chen, gemeinsam neue Perspektiven im Berufsleben 
entwickelt und nach Lösungen gesucht. Auch die Aus-
einandersetzung mit der eigenen Erkran-
kung/Behinderung und den dadurch bedingten berufli-
chen oder privaten Veränderungen ist ein wichtiger Teil 
in der Begleitung. 
ÖZIV-SUPPORT Beratungsstellen gibt es im gesamten 
Bundesland Salzburg. Die Angebote werden zu 100% 
vom Sozialministeriumservice gefördert und sind daher 
kostenlos. Das Büro für Flachgau, Tennengau und 
Salzburg-Stadt befindet sich in Salzburg in der Haun-
spergstraße 39. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ---------------------------- 
Termine nach telefonischer Vereinbarung.   

Alle Infos dazu unter: https://www.oeziv.org/support/support-kontakt/salzburg 

Daniela Brauchard  0662/45 40 06  daniela.brauchard@oeziv-salzburg.at 

Marina Drekonja 0662/45 40 06 marina.drekonja@oeziv-salzburg.at 

Alfred Illitsch   0662/45 40 06 alfred.illitsch@oeziv-salzburg.at 

 

mailto:roswitha.kaar@s.roteskreuz.at
https://thurerhof.at/ferrofex-kunstschlosserei/
https://www.oeziv.org/support/support-kontakt/salzburg
mailto:daniela.brauchard@oeziv-salzburg.at
mailto:marina.drekonja@oeziv-salzburg.at
mailto:alfred.illitsch@oeziv-salzburg.at
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Kriminalprävention - Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche 
 

Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. In der 
Dämmerung fühlen sich Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitäts-
form vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!  

 

 

Information zum Schulbeginn  
 

In wenigen Tagen steht der Schulanfang vieler Kinder vor der Türe und damit verbunden auch die Gefahren auf 
dem Schulweg. Um allen Kindern ein möglichst unfallfreies Schuljahr zu ermöglichen, werden zum einen alle Fahr-
zeuglenker aufgefordert, vor allem im Orts- und Schulbereich mit erhöhter Vorsicht das Fahrzeug zu lenken, zum 
anderen sollten die Erziehungsberechtigten die unten angeführten Punkte beachten:  
 

➢ Statten Sie Ihr Kind mit einer entsprechenden hellen Straßenbekleidung mit Reflektoren aus.  

➢ Weisen Sie Ihr Kind darauf hin, Gehsteige, Geh-und Radwege zu benützen, sowie die Fahrbahn über den  
    Schutzweg zu überqueren.  

➢ Begleiten Sie Ihre Kinder anfangs auf dem Weg zur Schule und übernehmen Sie eine Vorbildfunktion.  

➢ Beachten Sie bei der Beförderung der Kinder mit dem Auto, dass diese ordnungsgemäß den Sicherheitsgurt,  
    sowie die erforderliche Rückhalteinrichtung (Kindersitz) verwenden.  

➢ Schulweg mit Fahrrad: Beachten Sie, dass vor allem die Fahrradbeleuchtung und Bremsen funktionieren!  
 

Die Polizei Obertrum wird am Schulbeginn in den Volksschulen für die ersten und zweiten Klassen die Verkehrser-
ziehung durchführen.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter  http://www.bundeskriminalamt.at und natürlich auch auf der für Sie zu-
ständigen Polizeiinspektion. 

 Stets um Ihre Sicherheit bemüht 

 Polizeiinspektion Obertrum Tel. 059133/5123, Notruf 133 

 E-Mail: pi-s-obertrum@polizei.gv.at         

http://www.bundeskriminalamt.at/
mailto:pi-s-obertrum@polizei.gv.at
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Tourismus 
 

Liebe Seehamerinnen und Seehamer! 
 
Wenn am Dorfplatz die Heuballen schweben und die 
Fahnen wehen, dann ist wieder Bauernherbst-Zeit mit 
einem Veranstaltungsreigen, der unsere bäuerlichen 
Traditionen, kirchlichen Feste, Kunst- und Handwerke 
noch einmal stimmig in den Mittelpunkt stellt. Wir be-
danken uns bei allen Institutionen, Wirten und Verei-
nen, die die Herausforderungen der Coronazeit an-
nehmen und uns ein schönes herbstliches Miteinander 
ermöglichen. 
Vor allem den fleißigen Helferinnen und Helfern aus 
den Reihen der VermieterInnen, Bauern und Bäuerin-
nen, des Bauhofs … allen voran Kreszenzia Altendorfer 
(Organisation) und Brigitta Kaiser (Kreativkonzept) 
danken wir ganz, ganz herzlich für den intensiven Ein-
satz zur Umsetzung der beeindruckenden Dekoration 
im Dorfzentrum. Monika Kaiser wiederum hat unser 
Tourismusbüro herbstlich-bunt in Szene gesetzt – vie-
len Dank auch dafür! 
Unsere Gäste und Besucher erfreuen sich am „Immer 
wieder freitags Seeham SEhEN“ – Programm. Es wird 
ganzjährig weitergeführt und die Termine sind schon 
bis in den Dezember hinein festgelegt. Da bleibt für uns 
noch zu sagen … 
 

wir SEhEN uns!  
Simon Leobacher, Obmann &  
Renate Schaffenberger, Geschäftsführung 
 
Tourismusbüro Seeham - T +43 (0)6217/5493  
info@seeham-info.at  - www.seeham-info.at   
 

 

 
 

Unser Sommer im Strandbad Seeham … 
 
Beim Arbeiten hat man viel mit Menschen zu tun und 
merkt deren verschiedene Verhalten und Charakter, was 
sehr spannend ist. Es ist nie wirklich langweilig und 
wenn mal nicht viel los ist, kann man auch sein Buch 
lesen oder mit seinen Kollegen quatschen. Generell ist 
das Arbeiten im Strandbad ein sehr toller Ferienjob, der 
zum weiterempfehlen ist (Lea Emminger, August 2021) 
 

Mir gefällt die Arbeit gut, weil es durch die Leute ab-
wechslungsreich ist, man trifft immer wieder andere, 
neue Menschen. Bei der Arbeit ist auch eine gewisse 
Routine dabei, ich weiß eigentlich immer was ich zu tun 
habe. Manchmal ist es aber auch anstrengend, wenn 
man mit verschiedenen Personen zu tun hat, denn jeder 
hat andere Ansprüche. (Theresa Lengauer, August 
2021) 
 

Die Außenanlagen sind nun schon seit mehreren Jahren 
mein Job im Strandbad. Die Müdigkeit nach dem frühen 
Aufstehen wird aber sofort durch die schöne Stimmung 
am See vertrieben. Aufgrund des Schulabschlusses ist 
dies mein letzter Arbeitssommer in Seeham, der mir vor 
allem durch das neue Elektro-Lastenrad noch viel Spaß 
gemacht hat (Luca Schaffenberger, August 2021) 
 

Der Sommer war durch die zusätzlichen Auflagen für Strandbäder einmal mehr auch dieses Jahr eine Herausfor-
derung für unser Team. Ein harmonischer Ablauf ist nur mit der Unterstützung durch Praktikanten möglich - wir 
möchten uns bei Euch, Lea, Theresa und Luca ganz herzlich für Euren Einsatz bedanken. Ihr habt eine hervorra-
gende Arbeit gemacht! (Renate Schaffenberger, August 2021) 

 

mailto:info@seeham-info.at
http://www.seeham-info.at/


Vereine 
 

Sozialer Hilfsdienst Seeham 
 

Grillfest 2021 

Pensionistenverband und Seniorenbund organisierten 
mit dem Sozialen Hilfsdienst ein sehr unterhaltsames 
und gemeinschaftliches Grillfest. Wir freuen uns, dass 
ca. 100 Personen der Einladung gefolgt sind und das 
kulinarische Angebot genossen haben. Das Beisam-
mensein bei warmem, trockenem Wetter und die Unter-
haltungsmusik des Duos TU-PI-A-G sorgte für eine sehr 
gute Stimmung, die bis in den späten Abend hinein 
andauerte. Das Fest konnte nur gelingen, weil ca. 30 
Personen aus den 3 Vereinen tatkräftig ans Werk gin-
gen.  Ich bedanke mich bei allen MitarbeiterInnen sehr 
herzlich für ihren Einsatz!  
Gemeinschaft lebt vom Miteinander! 
 

Stellenausschreibung 
Wir suchen eine Unterstützung in der Einsatzleitung im 
Ausmaß von 8 Wochenstunden für Handydienst, 
Organisation und Umsetzung diverser sozialer Akti-
vitäten. Bewerbung bitte an den SHD-Seeham per Mail: 
winklerchristine@gmx.net od. Tel.: 0664 45 55 612. 

Einladung Jahreshauptversammlung 
 

Wir laden alle SeehamerInnen recht herzlich zur Jah-

reshauptversammlung des Sozialen Hilfsdienstes, am 

Samstag, den 18. September 2021 um 16:00 Uhr im 

Landgasthaus Altwirt in Seeham ein. Auf der Tagesord-

nung steht unter anderem auch die Neuwahl des Vor-

standes. Wir freuen uns über eure Teilnahme. 
 

Danke an alle Mitglieder und Unterstützer des Sozialen 

Hilfsdienstes Seeham für die eingegangenen Mitglieds-

beiträge und Spenden. Finanziell unterstützen können 

Sie uns mit dem jährlichen Mitgliedsbeitrag in der Höhe 

von Euro 15,- und wir freuen uns auch über jede zu-

sätzliche Spende.  
 

Mitgliedsbeiträge und Spenden bitte auf das Konto des 

SHD Seeham bei der Raiffeisenbank Salzburger Seen-

land IBAN AT33 3504 7000 1802 6351.              
 

Christine Winkler – Obfrau 

 
 

Salzburger Bildungswerk Seeham – Sommerferienprogramm der Vereine 
 

Das Sommerferienprogramm 2021 konnte stattfinden. 
Ich bedanke mich bei allen, die mitgemacht haben und 
mit den Kindern lustige und unterhaltsame Stunden 
verbracht haben. Unser Ziel ist u.a. auch, dass die Kin-
der Vereine kennenlernen, in denen sie sich dann spä-
ter auch einbringen wollen. Die Aktivitäten sind rei-
bungslos, ohne Zwischenfälle durchgeführt worden.  

Danke der Feuerwehr, der Goldhaubengruppe, dem 
Tourismusverband, Greischberger Johann sen., Sylvia 
Leitner, dem Theaterverein, der Archivgruppe, den 
Lausbuam, den Prangerstutzenschützen, dem JUZ, 
dem Segelclub, den ÖVP Frauen. Die Fotos zeigen 
Ausschnitte aus erlebnisreichen Stunden. 

Christine Winkler – Leiterin Bildungswerk Seeham 

 

       
 

      

mailto:winklerchristine@gmx.net


Vereine 
 

Obst- und Gartenbauverein Seeham 
 

Am 17. Juli hatten wir noch den Abschluss der letztjährigen 
Gartenroas. Diese „Calendula-Veranstaltung“ wurde vom Bil-
dungswerk und dem OGV organisiert. Die daran beteiligten 
Gartenbesitzer hatten so die Möglichkeit sich gemeinsam alle 
Gärten anzusehen und Zeit für Fachgespräche gab es auch. 
Ein Ribisel-Schnitt-Kurs wurde heuer am 2. August bei Elfriede 
Österbauer zuhause durchgeführt. Von 10.-12. September 
findet Österreichs größte Fruchtsortenschau in Thalgau statt. 
(Genaue Infos dazu findet man auf www.bluehendes-salzburg 
unter Aktuelles -> Termine….) 
Allgemeine Info: Auf der Homepage des Landesverbandes 
www.bluehendes-salzburg.at findet man viel nützliche Infos. 
z.B. Obstpressen: Diese sind unter der Rubrik „Fachinfo“ -> 
„Obstpressen“. In unserer näheren Umgebung gibt es auch 
einige kleine Obstpressen. Für Adressen und Telefonnum-
mern bitte bei Elfriede Österbauer melden (0664/5228982). 
 

Und noch eine interessante Seite zum Thema Saftpressen: 
https://www.ihr-saftmacher.at. Hier handelt es sich um eine 
mobile Obstpresse. Diese ist ab 10.09.2021 in verschiedenen 
Gemeinden. Einfach auf der Homepage nachsehen. Dorthin 
kann jeder nach Anmeldung, auch mit kleinen Mengen Obst, 
kommen und seinen eigenen Saft mit nachhause nehmen… 
(z.B. 2 Kübel Äpfel sind auch kein Problem…) 
Im Verein haben wir auch 5 ausgebildete Baumwarte, falls 
jemand Fragen hat oder einen Obstbaum zum Schneiden hät-
te, einfach melden. Wer Interesse an unserem Verein hat, Mit-
glied werden möchte oder sich nur informieren will, was wir so 
machen, meldet sich gerne bei Obmann Michael Altendorfer 
(0650 / 8626410) oder Elfriede Österbauer (0664/5228982). 
 

Schöne Grüße und bleibt`s gsund! 
 

 

Reitergruppe Fraham - Zwei Silbermedaillen für Annika Haberl und Fortin 
 

Maria Rain/Kärnten war der Austragungsort für die alle zwei Jahre 
stattfindenden Bundesmeisterschaft in der Vielseitigkeit. 180 Pfer-
de/Reiterpaare gingen in den verschiedenen Klassen an den Start. 
Annika Haberl mit ihrer Haflingerstute Fortin nach der Dressur noch 
im Mittelfeld gelegen, spielten im kräfteraubenden Gelände ihre Rou-
tine aus und arbeitete sich auf Platz vier vor. Das abschließende 
Springen erforderte reiterliches Geschick und Nervenstärke, denn 
nur mit einem 0 Fehlerritt rückte eine Medaille in Aussicht. Und es 
gelang. Annika mit Fortin und die Führende Harich Valentina aus der 
Steiermark blieben fehlerfrei. Bei der feierlichen Siegerehrung über-
reichte Obmann der Ländlichen Österreich Paul Kendlbacher die 
Silbermedaille einer strahlenden Vizejuniorenmeisterin.  
Die wunderschön gelegene Reitanlage Gut Römerhof in Altenmarkt 
war Schauplatz der spannenden Salzburger Landesmeisterschaften 
im Springen für Haflinger und Noriker. Nach zwei Siegen in den zur 
Meisterschaft zählenden Teilbewerben konnten sich Annika Haberl 
und Fortin im Stechen um den Sieg über die Silbermedaille freuen. 
  
 

Goldhaubengruppe Seeham 
 

Die Goldhaubengruppe Seeham lädt alle Interessierten zum diesjäh-
rigen Ausflug sehr herzlich ein. Wir fahren am 14.September 2021, 
Abfahrt 7.45 Uhr Schmiedbauerstadl, nach Wildschönau zum 
1.TirolerHolzmuseum. Wir würden uns über eine rege Teilnahme 
sehr freuen. Natürlich gelten auch in diesem Fall die 3-G-Regeln 
bzw. die zu der Zeit gegebenen Vorschriften. Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme. Anmeldung bei: Gertrude Walkner, Tel. 0664  
512 4740 od. Zenzi Schleindl, Tel. 06217 8522 

 
 

http://www.bluehendes-salzburg/
http://www.bluehendes-salzburg.at/
https://www.ihr-saftmacher.at/


Vereine 
 
Österreichische Wasserrettung - Ortsstelle Seeham 
 

Am 24 Juni hielten wir unsere Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen im Landgasthaus Altwirt ab. Ich bedanke mich 
bei dem alten Vorstand für Ihre langjährige, sehr gute Arbeit. 
Ein großer Dank gilt auch dem neugewählten Vorstand für 
ihre Bereitschaft in den nächsten vier Jahren die Geschicke 
der Ortsstelle zu leiten. 
Nach über einem Jahr ohne Schwimmkurse durften wir im 
Juni mit der zweiten Klasse der VS Seeham eine Schwimm-
fortbildung durchführen, wobei einige der Kinder die Prüfung 
zum Freischwimmer hervorragend gemeistert haben. Mit 
den Anfängerschwimmerkursen starteten wir Anfang Juni, 
Samstag und Sonntag bei Schönwetter. Als Ersatz für den 
ausgefallen Kindergartenschwimmkurs, planten wir einen 
geblockten Abendkurs, der innerhalb weniger Tage ausge-
bucht war. Vielen Dank an die zahlreichen Schwimmlehrer 
für ihren Einsatz. 
Die Fortbildung unserer Mitglieder steht an oberster Stelle. 
Neben einer Auffrischung der Ersten Hilfe-Kenntnisse und 
der Helikopterübung der Wildwasserretter, starteten wir auch 
mit unseren Übungsabenden. Dabei werden diverse Szena-
rien, die beim Bademeisterdienst vorkommen können, sehr 
realistisch geübt. 
Besonders freut es uns, dass Elena Schopf den Helferschein 
und Sarah Ramböck, Max Uitz und Martin Höck den Retter-
schein erfolgreich absolviert haben. Herzliche Gratulation.  
Leider mussten wir in den letzten Monaten zu zahlreichen 
Einsätzen im Bundesland Salzburg ausrücken sowie mehre-
re Bootsbergungen am Obertrumer See durchführen. 
Am 18.September startet ab 13:30 Uhr das traditionelle Ab-
schwimmen der Wasserrettung Seeham. Um 14:30 Uhr ist 
die Überfahrt zum Wartstein und um 15:00 Uhr startet die 
Seeüberquerung. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. 

Schriftführer Stefan Gangl 
 

Verein KINDERN EINE CHANCE - Trompete für Uganda 
 

Mario Stockinger war der 14. Spender eines Blechblasin-
strumentes für die Brassband „A Chance For Children“ in 
Uganda, die vom Verein KINDERN EINE CHANCE aufge-
baut worden ist. Seine Trompete wird natürlich auch im Mu-
sikunterricht Verwendung finden, so wie alle anderen 29 B-
Instrumente, die alle aus Salzburg und dem angrenzenden 
Oberösterreich zur Verfügung gestellt worden sind.  
 

Die Brassband kommt immer öfter zum Einsatz. Das Bild 
zeigt sie auf dem Marsach zur Einweihung des „Campus-
Kurt-Treffner“ im Februar 2019 in Nateete, der von uns 
"School for all" genannt wird. Auf dem Areal befinden sich: 
Kindergarten, Grundschule, unsere 3. Schule für Kinder mit 
Behinderung und eine berufsbildende Secondary School.  
 

Marios Trompete wird von uns bei unserer nächsten Fahrt 
nach Uganda mitgenommen. Leider stellt sich derzeit noch 
die Frage „Wann geht das Schuljahr in Uganda endlich los?“ 
Der Unterricht an den vereinseigenen Schulen ist derzeit im 
Lockdown auch ausgesetzt, nur für unsere Behindertenein-
richtungen haben wir die offizielle Erlaubnis für den Betrieb. 
Unser Aufenthalt richtete sich in den letzten Jahren nach 
dem Beginn des Schuljahres (Februar), daher waren wir bis 
2020 oft bis zu den ersten 3 Monaten im Jahr vor Ort. 2021 
hoffen wir auf einen Schulbginn im Herbst. 

Hans Ziller 
Mehr > hziller.at 



Vereine 
 

Trachtenmusikkapelle Seeham – Großkonzert auf der Seebühne Seeham 
 

 

Drei Blasmusikkapellen, ein Konzert: Die Trachtenmu-
sikkapellen Seeham, Mattsee und Obertrum brillierten 
beim Großkonzert am 13. August auf der Seebühne 
Seeham. Knapp 150 Musiker unter der Leitung der 
Kapellmeister Johann Greischberger, Anton Westentha-
ler und Reinhold Wieser boten bei einem lauen Som-
merabend ein buntes Programm aus Stücken für Blas-
musik aller Art. Das zahlreich erschienene Publikum 
erfreute sich am traditionellen Marsch, über die Polka, 

 
bis hin zu modernen Arrangements wie die bekannte-
Melodie von „Don’t stop me now“. Die herrliche Kulisse 
auf der Seebühne Seeham lockte zahlreiche Gäste an, 
die das Programm begeistert aufnahmen und auch das 
Highlight des Abends und zwar die Gesangseinlage 
Flashdance von Isabella Strasser aus Obertrum be-
klatschten. Mit diesem besonderen Konzert wird alle 
zwei Jahre eine langjährige Tradition fortgesetzt.  

Medienreferentin Sarah Pernerstetter  

 

Kameradschaft Seeham 
 

Am 10. Juni 2021 verstarb völlig unerwartet unser Obmann Stellvertreter Christian Wall-

ner, kurz vor Vollendung seines 70ten Lebensjahres. Er übte diese Funktion über 17 Jah-

re, mit äußerst großem Engagement, Gewissenhaftigkeit und Freude aus. Besonders 

wichtig war ihm beim Bau der Friedenskapelle und bei der Renovierung des Krieger-

denkmales mitzuwirken. Er war zudem auch seit 23 Jahren Fahnenbegleiter. Für Christian 

war es die größte Ehre, die Fahne bei diversen Anlässen und Ausrückungen tragen zu 

dürfen. Die Kameradschaft Seeham hat mit Christian Wallner einen äußerst engagierten, 

ehrlichen, aufrichtigen und lebensfrohen Kameraden verloren. Christian, wir danken dir für 

alles was du für unseren Verein, die Gemeinschaft und alles darüber hinaus getan hast. 

Wir hatten einen Kameraden, einen besseren findest du nicht! 

 
Am 10.05.2021 feierte unser Kassier Stellvertreter, Johann 

Esterbauer, seinen 70ten Geburtstag. Hans, wir wünschen dir 

für deinen neuen Lebensabschnitt alles Gute und noch viele 

gemeinsame Ausrückungen und Veranstaltungen. Die Kame-

radschaft Seeham bedankt sich bei dir für deinen unermüdli-

chen Einsatz recht herzlich. 
 
 
 

Foto v.l.n.r.: Kassier Walter Schwab, Obmann Bernhard Kaltenegger, 

Jubilar Hans Esterbauer und Schriftführer Stephan Schörghofer. 



Vereine 
Seehamer Segelclub – Weltmeistertitel für Laurenz Haselberger 
 
Der größte Erfolg in diesem Sommer war wohl der Ge-
winn der Goldmedaille in der Weltmeisterschaft der 
Zoom8 Klasse durch Laurenz Haselberger, unserem 
großen Segeltalent. Laurenz startete für den Seehamer 
Segelclub und holte sich in Holte (Dänemark) überlegen 
den Titel. Diese Jugendklasse wird von den skandinavi-
schen Ländern beherrscht und trotzdem gelang es dem 
15jährigen in 8 Wettfahrten mit einem Vorsprung von 13 
Punkten vor dem Zweiten zu gewinnen. Damit war er 
Klasse für sich und wir durften unseren Weltmeister am 
18.7. mit allen Ehren und Anwesenheit einer Landesrä-
tin, den drei Bürgermeistern der umliegenden Gemein-
den Seeham, Obertrum und Mattsee sowie dem Präsi-
denten des Österreichischen Segelverbandes begrü-
ßen. Die Arbeit mit der Jugend ist ein wesentlicher 
Schwerpunkt im Segelclub. So nehmen wir schon seit 
Jahren am Seehamer Ferienkalender teil und haben 
auch heuer wieder den Kinderschnuppertag abgehal-
ten. Die jungen Burschen und Mädchen konnten sich 
mit den Jugendbooten vertraut machen und unter fach-
kundiger Anleitung sicher und gefahrlos sogar die ers-
ten Segelversuche auf unserem schönen See starten. 
Wir freuen uns über jede(n) Jugendliche(n), der das 
Segeln ausprobieren möchte. 
Auch die Erfolge der Erwachsenen können sich sehen 
lassen. Martin und Christine Kalhamer wurden in der 
Aquilaklasse zweite der Österreichischen Meisterschaft 
und Landesmeister von Salzburg am Obertrumer See. 
Hubert Schallmoser im Topkat K1 zweiter der Österrei-
chischen Staatsmeisterschaft als Vorschoter am 
Achensee. 
1961 wurde der Seehamer Segelclub als Yachtclub 
Obertrum gegründet. Heute ist der Verein auf etwa 270 
Mitglieder angewachsen und wir durften das 60jährige 
Bestehen feiern. Auf Grund der derzeit etwas schwieri-
gen Lage bezüglich großer Feiern haben wir uns auf 
eine klein gehaltene Geburtstagsfeier mit 100 Teilneh-
mern im Rahmen unserer Mitglieder entschieden. Das 
Wetter war uns hold und wir können mit Segnung der 
Kirche durch Pfarrer Andreas Weiringer mit Optimismus 
in die Zukunft schauen.               Maria Prechtl f. d. SSC  

  

 
Sport-Club-Seeham - Balkonverlängerung und Terrassenbau 
 

 
In den letzten Wochen wurde fleißig am Projekt Balkon-
verlängerung und Terrassenbau gearbeitet. So konnten 
einige Mitglieder in zwei Abschnitten und bei sehr hei-
ßen Temperaturen die Terrassendielen verlegen. An-
schließend wurde das Geländer montiert. Diese Arbeit 
wurde ebenfalls von Mitgliedern in Eigenregie erledigt! 
Ein großes Dankeschön geht hier an die Firma Alume-
ro, die das Geländer gesponsert hat und somit bei der 
Umsetzung des Projektes einen großen Anteil hat. Im 
letzten Abschnitt folgt nun noch ein Treppenaufgang 
und die Verkleidung der Terrasse.  
Der Sport-Club-Seeham bedankt sich bei allen, die 
tatkräftig mitgeholfen haben. Für die endgültige Ausfi-
nanzierung fehlt uns noch ein kleiner Betrag. Wer noch 
einen Beitrag leisten möchte, kann das Projekt gerne 
auf dem Konto des Sport-Club-Seeham (IBAN 
AT473504700018017186) unterstützen.  
 



Veranstaltungen 
 
 

- 06. Sep. Yoga am See - 8 x montags 18:00 – 19:00 Uhr, Haus Gaberhell, Information und Anmeldung unter 
 Tel.Nr.: 0664-5321097 oder E-Mail: g.danninger@gmx.at  
 

- 11./12. Sep. Kunsthandwerksmarkt, Strandbad Seeham, 10:00 – 18:00 Uhr, www.dreiseengalerie.at    
 

- 12. Sep. Brechelbad - Kabarett mit Edi Jäger, 15:00 Uhr, Information und Reservierung, Tel.: 06217/5493 
 

- 18. Sep. ÖWR Seeüberquerung - 13:30 Uhr Anmeldung "Abschwimmen" im Strandbad, 15 Uhr Start 
 Jahreshauptversammlung Sozialer Hilfsdienst Seeham, 16 Uhr, Landgasthof zum Altwirt 
 

- 19. Sep. Erntedank-/ Dorffest – 08 Uhr Abmarsch Ed-Kapelle zur Erntedankprozession – ca. 10 Uhr Dorffest 
 

- 25. Sep. Grabensee-Rundwanderung, 9 Uhr Treffpunkt Parkplatz Sportplatz Fraham, ca. 3 Stunden 
 

- 26. Sep. Teufelsgrabenroas, ab 10 Uhr, Info Tourismusbüro Tel.: 5493 – www.teufelsgraben.at         
 

- 02. Okt. Sirenenprobe im ganzen Land Salzburg, 12:00 - 12:45 Uhr! www.szsv.at - Info-Tel.: 0662/83999-0 
 

- 02. Okt. Problemstoffsammlung am Altstoffsammelhof in Berg, von 8:00 bis 12:00 Uhr 
 

- 07. Okt. Sprechtag Vertrauenspolizist, Gemeindeamt Seeham, 17:00 bis 19:00 Uhr 
 

- 14. Okt. Blutspenden, Volksschule Seeham, 17:00 bis 20:00 Uhr 
 

- 26. Okt. Sternwanderung zur Kaiserbuche – Treffpunkt / Abmarsch: 10 Uhr Schmiedbauerstadl 
 

- 31. Okt. Jahreshauptversammlung Eisschützen, Landgasthof zum Altwirt 
 

- 03. Nov. Vortrag „Ist bio echt bio?“ Ein Blick hinter die Kulissen unserer Bio-Landwirtschaft, 
 Haus Gaberhell, 19:00 Uhr 
 

- 07. Nov. Jahreshauptversammlung Kameradschaft, Landgasthof zum Altwirt 
 

- 20. Nov. „Cäciliakonzert“ der Trachtenmusikkapelle, 19 Uhr, Pfarrkirche 
 

- 20./21. Nov. Krippenausstellung, Schmiedbauerstadl  
 

- 27./28. Nov.  Weihnachtsbazar Sozialer Hilfsdienst, Schmiedbauerstadl 
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